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Verbundprojekt mit drei Partnern/Regionen:

Thüringen: RAG Saale-Holzland e. V. 
Verbundprojektkoordination
(Saale-Holzland-Kreis, Jena, Bad Köstritz)

Sachsen-Anhalt: Geo-Naturpark 
„Saale-Unstrut-Triasland“ e. V.
(Burgenlandkreis und Saalekreis)

Sachsen: Landschaftspflegeverband 
Westsachsen e. V.
(Landkreis Zwickau)
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Ziele:

• Insektenschutz auf allen gesellschaftlichen Ebenen
• eigene Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Hauptziele Erhöhung der Abundanz von 
Insekten (Biomasse) im 
Projektraum

Erhöhung der Anzahl von 
Insektenarten im Projektraum

Zielgrößen signifikante Erhöhung der 
Individuenzahl ausgewählter 
Indikatorartengruppen in den 
Projektflächen 

signifikante Erhöhung der 
Artenanzahl ausgewählter 
Indikatorartengruppen in den 
Projektflächen 

© Angelika Thuille
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HF 1: landwirtschaftliche Nutzung insektenfreundlich gestalten

• Ackerrandstreifen/Dünnsaatverfahren
• Untersaaten, Zwischenfrüchte, artenreiches Feldfutter
• Blühstreifen
• Wildpflanzen für Biomasseproduktion
• Säume
• Gehölzstreifen
• Rohbodenflächen
• Grünlandrenaturierung
• Agroforst (Neueinrichtung)
• „Insektenoasen“
• Produzenten für naturraumheimisches Saatgut

© Christine Teumer



HF 2: Insektenlebensräume im Siedlungsbereich entwickeln

• naturnahe, blütenreiche innerörtliche Grünflächen
• artenreiche Lern- und Spielorte

→ Grünlandrestitution
→ Blühstreifen/-flächen
→ Stauden
→ Dachbegrünung
→ naturnahe Gehölzbepflanzung
→ naturraumheimische Arten

• insektenfreundliches Pflegeregime
• insektenfreundliche Beleuchtung

INSEKTA – Integrativer Insektenschutz –
Aktionsnetzwerk Mitteldeutschland
im Bundesprogramm Biologische Vielfalt



HF 3: Sensibilisierung und Anregung zu eigenem Handeln 

• individuelle Beratung
• Gesprächsrunden, Workshops 

(ImkerInnen, Bauhofmitarbeitende, 
Kleingartenvereine, JägerInnen, …)

• Schulprojekte
• Ausbildung „InsektenbotschafterInnen“
• Kolloquium-Reihe
• „Natur trifft Kultur“-Veranstaltungsreihe
• Exkursionen/Infoveranstaltungen
• Tagung
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Evaluation

• ökologisch
• sozio-ökonomisch
• unabhängiges Büro
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Das Projekt „Integrativer Insektenschutz – Aktionsnetzwerk
Mitteldeutschland (INSEKTA)“ wird gefördert im Bundesprogramm
Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln
des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit
und Verbraucherschutz. Diese Präsentation gibt die Auffassung und
Meinung des Zuwendungsempfängers des Bundesprogramms
Biologische Vielfalt wieder und muss nicht mit der Auffassung des
Zuwendungsgebers übereinstimmen.
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